
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten
Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer
1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Hamburger Energienetze GmbH

Art des öffentlichen Auftraggebers:  Von einer Landesbehörde kontrolliertes oder
finanziertes öffentliches Unternehmen

Tätigkeit des Auftraggebers: Mit Strom zusammenhängende Tätigkeiten

2 Verfahren
2.1 Verfahren

Titel: Beratungsleistungen POM

Beschreibung: Abschluss eines Rahmenvertrages für Beraterleistungen für die Erstellung
von Fachkonzepten
und deren Umsetzung im Rahmen der Weiterentwicklung des Messstellenbetriebes der
HNE
(Programm Optimierung Betrieb) im Zeitraum 01.04.2027 - 31.03.2029 sowie der
einmaligen
Option zur Vertragsverlängerung bis 30.06.2031.

Kennung des Verfahrens: c8eca2b4-b8bd-4ef7-b955-a9ae9d8e4d97

Interne Kennung: 2026004691

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 85312320 Beratungsdienste

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71314000 Dienstleistungen im
Energiebereich

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 79410000 Unternehmens- und
Managementberatung



Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 79411000 Allgemeine
Managementberatung

2.1.2 Erfüllungsort
Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22177

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

2.1.3 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1.900.000 Euro

Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1.900.000 Euro

2.1.4 Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich gemäß § 15 Abs. 4
SektVO vor, den Auftrag in einem Verhandlungsverfahren
auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in die Verhandlungen
einzutreten.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/25/EU

sektvo - 

2.1.6 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
sowie nach der Verordnung (EU) 2022/576.
Hierzu sind folgende Eigenerklärungen einzureichen:
- Eigenerklärung hinsichtlich des Vorliegens zwingender Ausschlussgründe nach §
123
Abs. 1, 4
GWB
- Eigenerklärung hinsichtlich des Vorliegens fakultativer Ausschlussgründe nach §
124 GWB
- Eigenerklärung hinsichtlich des Vorliegens fakultativer Ausschlussgründe nach §
21 AEntG, §
98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG oder § 22 LkSG
- Eigenerklärung hinsichtlich des Vorliegens zwingender Ausschlussgründe nach
Verordnung
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen
angesichts der



Handlungen
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren

5 Los
5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Beratungsleistungen POM

Beschreibung: Abschluss eines Rahmenvertrages für Beraterleistungen für die Erstellung
von Fachkonzepten
und deren Umsetzung im Rahmen der Weiterentwicklung des Messstellenbetriebes der
HNE
(Programm Optimierung Betrieb) im Zeitraum 01.04.2027 - 31.03.2029 sowie der
einmaligen
Option zur Vertragsverlängerung bis 30.06.2031.

Interne Kennung: 2c4e7c3a-0c8f-4f85-910b-bbc4bce93a02

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 85312320 Beratungsdienste

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71314000 Dienstleistungen im
Energiebereich

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 79410000 Unternehmens- und
Managementberatung

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 79411000 Allgemeine
Managementberatung

Optionen:
Beschreibung der Optionen: Option zur Vertragsverlängerung bis
30.06.2031

5.1.2 Erfüllungsort
Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22177

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027



Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.4 Verlängerung
Verlängerung - Maximale Anzahl: 1

5.1.5 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1.900.000 Euro

Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1.900.000 Euro

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung
eingesetzten Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und
mittlere Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Eignungskriterien finden Sie
unter nachfolgendem Link. Diese müssen nicht ausschließlich
auf die angegebene Kategorie "Andere wirtschaftliche oder finanzielle
Anforderungen"
zutreffen, sondern können auch für weitere gelten.
https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/ecdaefc9-1589-
4f07-acb4-2576eed1056d/suitabilitycriteria
Mindestanforderungen gemäß Eignungskriterien Punkt:
- 1.3.1 - Erklärung und Nachweis zur Eintragung in einem Berufs-,
Handwerks- oder
Handelsregister
- 1.4.1 - Erklärung und Nachweis zum Vorliegen einer Berufs-, Betriebs- und
Vermögenshaftpflichtversicherung
in bestimmter geeigneter Höhe. Während der gesamten Vertragslaufzeit
muss mindestens



eine Berufs-, Betriebs- oder Vermögensschadenhaftpflichtversicherung mit
einer Deckungssumme
von mindestens 1.000.000 EUR je Schadensereignis (außer für
Personenschäden), zweifach
pro Jahr, bestehen.
- 1.4.2 - Gesamtumsatz - Eigenerklärung über den Gesamtumsatz in den
letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren - In den letzten drei vor Ablauf der
Teilnahmefrist
abgeschlossenen Geschäftsjahren muss der durchschnittliche Jahresumsatz
mindestens
1.000.000 EUR netto betragen. Bei Bewerbergemeinschaften werden die
Umsätze der Mitglieder
zusammengerechnet.
- 1.5.1 - Mindestreferenz - Der Bewerber muss über mindestens 1 Referenz
mit sämtlichen
nachfolgenden Mindestanforderungen verfügen. Für diese Referenz ist das
Referenzformblatt
einzureichen, die Referenz ist als Mindestreferenz zu kennzeichnen. Die
Referenzprojekte
müssen innerhalb der letzten drei Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist
erfolgreich
durchgeführt worden sein. Laufende Referenzprojekte können berücksichtigt
werden,
sofern die Leistungen zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist seit
mindestens sechs Monaten erbracht wurden. Mindestanforderungen an die
Mindestreferenz
Die als Mindestreferenz gekennzeichnete Referenz muss folgende
Anforderungen erfüllen:
Auftraggeber ist ein Energieversorgungsunternehmen, Netzbetreiber,
Messstellenbetreiber
oder ein hinsichtlich der Aufgabenstellung vergleichbares Unternehmen der
Energiewirtschaft.
Die Referenz weist einen direkten Bezug zu mindestens drei der folgenden
vier Themenfelder
auf:
- Organisationsentwicklung, - Prozessentwicklung, - Produktentwicklung, -
Projektmanagement
Das jährliche Projektvolumen beträgt mindestens 100.000 EUR netto.
- 1.5.2 - Eignungsmindestanforderung Kernteam - Der Bewerber hat ein für
die Leistungserbringung
vorgesehenes Kernteam zu benennen. Das Kernteam muss insgesamt die
folgenden Kompetenzfelder
abdecken: - Projektmanagement; - Organisationsentwicklung; -
Prozessentwicklung; -
Produktentwicklung / Messstellenbetrieb. Der Bewerber hat darzustellen,
durch welche
vorgesehenen Mitglieder des Kernteams die geforderten Kompetenzfelder



abgedeckt werden.
Eine Person kann mehrere Kompetenzfelder abdecken, sofern die
entsprechenden Erfahrungen
nachvollziehbar dargelegt werden. Kompetenzanforderungen
Die benannten Personen müssen gemeinsam nachweisbare Erfahrungen in
folgenden Kompetenzfeldern
besitzen: - Projektmanagement; - Organisationsentwicklung; -
Prozessentwicklung; -
Produktentwicklung / Messstellenbetrieb. Es sind die Kurzprofile und
Zertifikate einzureichen.
- 1.5.3 - Geheimhaltungserklärung
- 1.5.4 - Vertrags- und Auftragsabwicklung in deutscher Sprache

Bewertungskriterien entsprechend Eignungskriterien, Punkt:
- 1.6.1 Referenzen max. 70 Punkte
- 1.6.2 Kurzprofile Kernteam max. 30 Punkte
Gesamt: 100 Punkte; es werden auch Bewerber zur Angebotsabgabe
aufgefordert, wenn
die Maximalpunktzahl nicht erreicht wurde, es gelten die Regelungen in den
Vergabeunterlagen

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten
Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 100

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden
Bewerber: 8

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen
durchgeführt. In jeder Phase können einige Teilnehmer ausgeschlossen
werden

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Gesamtangebotspreis entsprechend Vergabeunterlagen

Beschreibung: Preis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil,
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 60

Kriterium:



Art: Qualität

Bezeichnung: Zuschlagskriterien entsprechend Vergabeunterlagen

Beschreibung: Die Leistungskriterien werden in der Ausschreibungsphase
definiert.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil,
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 06/11/2026 14:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ecdaefc9-
1589-4f07-acb4-2576eed1056d

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ecdaefc9-
1589-4f07-acb4-2576eed1056d

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 16/11/2026 14:00 +01:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich Nachforderungen
gemäß 51 Abs. 2 SektVO vor.

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 



Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende
Rechtsform: Sofern von den Mitgliedern einer
Bewerber-/Bietergemeinschaft erklärt wird, dass mit
der Bildung der Bewerber-/Bietergemeinschaft kein Tatbestand i.S.v. ß 1
GWB erfüllt
wird, sind Bewerber-
/Bietergemeinschaften zugelassen. Ein Zusammenschluss ist nur bis zur
Abgabe des
Teilnahmeantrags möglich. Der Teilnahmeantrag ist von allen Mitgliedern
der Bewerber-
/Bietergemeinschaft zu unterschreiben. Es ist ein federführendes Mitglied
der Bewerber-
/Bietergemeinschaft zu benennen. Dessen Vollmacht ist vorzulegen. Die
Bewerber-
/Bietergemeinschaftserklärung muss enthalten, dass sich die
Bewerber-/Bietergemeinschaft

gesamtschuldnerisch haftend konstituiert. Weitere Angaben siehe Anlage
"Bewerber-
/Bietergemeinschaft"

Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen.: siehe
Vergabeunterlagen

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb

Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen: 8

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Hamburg, Finanzbehörde für die Vergabe
von Lieferungen und Dienstleistungen



Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss
der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung
erkennbar
sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung
benannten Frist zur Abgabe der Bewertung oder der Angebote gegenüber dem
Auftraggeber
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar
sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur
Bewerbungs-
oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von
15
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu
wollen, bei der Vergabekammer einzureichen.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt: Hamburger Energienetze GmbH

Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen
bereitstellt: Hamburger Energienetze GmbH

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt: Vergabekammer Hamburg, Finanzbehörde für die Vergabe von
Lieferungen und Dienstleistungen

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Hamburger Energienetze
GmbH

Organisation, die Angebote bearbeitet: Hamburger Energienetze GmbH

8 Organisationen
8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Hamburger Energienetze GmbH

Identifikationsnummer: 009a5d65-54bc-430c-8d7e-e21c0f763ad0

Abteilung: Einkauf

Postanschrift: Bramfelder Chaussee 130  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22177



NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Einkauf

E-Mail: ausschreibungen@hamburger-energienetze.de

Telefon: +49 404920200

Internet-Adresse: https://www.hamburger-energienetze.de

Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Hamburg, Finanzbehörde für die Vergabe von
Lieferungen und Dienstleistungen

Identifikationsnummer: df1c21c2-1c41-4925-82be-e44c8f8b3b04

Postanschrift: Gänsemarkt 36  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20354

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de

Telefon: +49 40428231816

Fax: +49 40428232020

Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt

8.1 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Hamburger Energienetze GmbH



Identifikationsnummer: e7409862-27c8-4bf7-9453-0442db7e1947

Postanschrift: Bramfelder Chaussee 130  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22177

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

E-Mail: ausschreibungen@hamburger-energienetze.de

Telefon: +49 404920200

Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8eac8c9f-95c6-4d14-8a49-4dba0fa8724f - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/10/2026 16:39 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 


